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I

Mit vorliegendem Heft bieten wir unseren verehrten Lesern wiederum eine

Sondernummer lokalgeschichtlicher Natur an. Zur engeren Nachbarschaft von
Mariastein gehört das Laufental. Die «Steinherren» können nicht in ihr altes

Stammkloster Beinwil und in die «Pfaffengasse» (so nennt man die

Klosterpfarreien Breitenbach, Büsserach und Erschwil) gelangen, ohne ehemals

fürstbischöfliches Gebiet zu durchqueren.
Was für eifrige und «engagierte» Pilger die Laufentaler sind, kann man aus dem

warmherzig geschriebenen Aufsatz des Stadtpfarrers von Laufen ersehen. Mit
welch kindlichem Vertrauen die Altvordern zur lieben Frau im Stein ihre
Zuflucht nahmen, belegen die köstlichen Auszüge aus dem «Lapis probatus», die
P. Bonifaz zusammenstellte und treffend kommentierte. Über unsere Laufentaler
Mitbrüder gibt der bewährte und treue Mitarbeiter P. Hieronymus Aufschluss
mit einer erfrischenden Prise Appenzeller Humor. Unser Haushistoriker P. Prior
weiss Interessantes zu berichten über ehemalige Klosterbesitzungen im Laufental.

Mit besonderer Freude verdankt der Redaktor den aufschlussreichen und
meisterhaft gestalteten Beitrag seines einstigen Lehrers und weit über die

Landesgrenzen berühmten Heimatdichters der Schwarzbuben Albin Fringeli von
Nünningen. Er hat unlängst den 70. Geburtstag gefeiert, wozu ihm auch an
dieser Stelle ein herzlichster Segenswunsch ausgesprochen sei. Gott schenke

ihm noch viele Jahre frohen und fruchtbaren Schaffens.

P. Vinzenz Stebler, Redaktor
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